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Sporthotel in Buchrain hatte (nur) zwei Tage geöffnet

Volles Haus für originelle Turnshow
Hunderte von Besucherinnen und 
Besuchern strömten ins Hinterlei-
sibach in Buchrain, um das neuer-
öffnete Sporthotel zu besichtigen. 
Von diesem ist heute allerdings 
nichts mehr zu sehen.

cs. Der STV Buchrain lud zur Neu-
eröffnung des Sporthotels Buchrain 
ein. Wer die Einladung mittels Brief 
bekam, hätte um ein Haar das klein-
geschriebene Wort Turnshow über-
sehen. Irregeführt hat der STV Buch-
rain dennoch nicht. Das Programm 
machte deutlich, dass es sich hierbei 
um eine Show handelt. Und diese 
war nicht minder so originell wie die 
Einladung. Alles, was irgendwie mit 
einem Hotel zu tun hat oder haben 
könnte, wurde mit dem Können der 
zahlreichen Turnerinnen und Turner 
(Kinder und Jugendliche inklusive) in 
Verbindung gebracht. Das Spektrum 
reichte von Gymnastik über Tanz bis 
zu akrobatischen Einlagen. Schade 
nur, gab es dieses Sporthotel nur zwei 
Tage. Aber wer weiss, vielleicht hat 
irgend jemand diese Show gesehen 
und eröffnet irgendwo ein Hotel, in 
dem sich Hotelpagen von den Gästen 

auf den Koffern ins Zimmer rollen 
lassen oder der Zimmerservice 
Betten als Landefläche nach ihren 
Flügen benützt. 

Mütter und ihre Kinder machten die Küche zum Turnplatz.	 Bilder Claudia Surek

Diese Mädchen aus dem Hallenbad/Wellnessbereich liessen Seifenblasen auf 
das Publikum fliegen.

In schwindelerregender Höhe über den Köpfen der Hotelgäste bewegten sich 
die Schaukelringer.Die «Sportmannschaft aus China» übte sich im Kung Fu mit den Pandabären.

Glanzvoll traten diese Frauen auf.
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Jetzt aktuell: Jazz Hybrid
zur Probefahrt bereit! 

Füllen Sie die leeren Felder
so aus, dass in jeder horizon-
talen und vertikalen Reihe und
in jedem der 9 Quadrate die 
Ziffern 1 bis 9 stehen.

Jede Ziffer darf in jeder horizon-
talen oder vertikalen Reihe
sowie in jedem Quadrat nur 
einmal eingefügt werden.

Die Lösung der Zahlenkombina-
tion aus dieser Ausgabe finden 
Sie im nächsten «Rontaler».
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Es ist wieder so weit.
Unsere Kunden erhalten 125 Millionen.
• Erfolgsbeteiligung dank Genossenschaft
•  Kunden mit einer MobiCasa Haushalt- und Gebäudeversicherung profitieren

Generalagentur Seetal-Rontal, Christoph Blum
Bankstrasse 13, 6281 Hochdorf
Telefon 041 914 01 01, Telefax 041 914 01 02
seetalrontal@mobi.ch
www.mobiseetalrontal.ch
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er. Im Zeitalter der Tablets und eBooks 
gibts doch noch eine gedruckte Alterna-
tive, nämlich die kleinen feinen Büchlein 
im Verlag kein&aber für grosse Literatur 
im kleinen Format. Dazu hier zwei «ameri-
kanische» Beispiele. Während der Recher-
chierarbeiten zu «Kaltblütig» befreundete 
sich Truman Capote mit einem leitenden 
Kriminalbeamten. Jahre später berichtet 
ihm dieser von einem neuen Fall, wonach 
er sein letztes grösseres Werk hinterliess; 
eine meisterhaft inszenierte Novelle über 
einen perfiden Mörder, der seinen Op-
fern als Warnung handgeschnitzte Särge 
schickt. Der Amerikaner gehört zu den sel-
tenen Autoren, die kaum eine langweilige 
Zeile zu Papier gebracht haben. «Handge-
schnitzte Särge» zeigt den vollkommenen 
Stilisten Truman Capote auf der Höhe 
seines Könnens. Das kleine Büchlein liest 
sich wie ein spannungsgeladener Film, als 
Experiment im Miniformat, aber von welt-
literarischem Rang.
Der zweite hier vorgestellte Autor ist auch 
Amerikaner. aber bekannter aus seinen 
Filmen. Mit «Annie Hall» und «Manhat-
ten» wurde Woody Allen zum Porträtisten 

New Yorks und seiner Bewohner. Wer aber 
glaubt, Allens Texte seien nur Nebenpro-
dukte, der irrt gewaltig. Mit den Kurzge-
schichten in «Pure Anarchie», erweist sich 
der grosse Regisseur auch als Meister der 
Worte. Seine «Anarchie» ist auch eine Zer-

legung der Psyche, etwa mit seinen Wor-
ten: «Ich bin wirklich erleichtert, dass sich 
das Universum endlich erklären lässt. Ich 
dachte schon, das Problem läge bei mir.» 
Zwei Autoren aus Amerika für einige Stun-
den Lesevergnügen.

Tipp auf CD und Papier

Handgeschnitzte Särge
Truman Capote / kein&aber 
ISBN 3-0368-5588-9  Fr. 20.–

Pure Anarchie
Woody Allen / kein&aber
ISBN 3-0369-5590-2  Fr. 20.–

Grosse Weltliteratur für kleine Westentasche
Bücher zu
gewinnen!

Wir haben je 2 Exemplare der beiden 
vorgestellten Bücher als Wettbewerbs-
preise erhalten. Also mitmachen und 
gewinnen! 
Unsere Frage: Welche Nationalität 
haben Truman Capote und Woody 
Allen gemeinsam? Ihre Antwort senden 
Sie auf einer Postkarte innert 7 Tagen 
an Verlag «Rontaler», PF 1449,
6031 Ebikon, oder per
E-Mail: wettbewerb@rontaler.ch. 
Sie können angeben, welches Buch Sie 
gewinnen möchten.
Die richtige Antwort beim Wettbewerb 
im «Rontaler» vom 24. März 2011 lautet 
«Schabziger», denn so heisst der
«magerste» Käse der Welt.
Je eines der 3 Bücher «Sammerlsurium 
Schweiz» im Wert von Fr. 19.90 haben 
gewonnen:
Judith Zürcher, Talstrasse 35
6043 Adligenswil
Josef Imgrüth, Hartenfelsstrasse 41
6030 Ebikon
Karl Leupp-Hanselmann, Am Luzerbach 3
6043 Adligenswil

Und je eines der 3 Bücher «Schabziger 
Fingerfood» im Wert von Fr. 14.– geht an:
Peter Reber, Aeschenthürlistrasse 78
6030 Ebikon
Corinne Leo, Hauptstrasse 17
6033 Buchrain
Eveline Doswald, Hartenfelsrain 25
6030 Ebikon

Wir gratulieren. Die Wettbewerbs-
preise können innert 10 Tagen abgeholt 
werden bei der Redaktion «Rontaler», 
Dorfstrasse 13, Ebikon. Voranmeldung 
unter Tel. 041 440 50 26.

Katholische Kirchgemeinde Inwil

Pasta-Tag für Menschen mit Demenz
Am Sonntag, den 10. April 2011 
lud die Frauen- und Mütterge-
meinschaft (FMG) Inwil zum 
Pasta-Essen im Gemeindezen-
trum Möösli ein. Der Erlös hilft 
kranken Menschen mit Demenz.

fst. Die Stiftung «Der rote Fa-
den» unterstützt demenzkranke 
Menschen und deren Angehörige 
mit Beratung, Weiterbildung und 
Betreuung. Als kompetente Ver-
treterin dieser gemeinnützigen 
Organisation dankte Maria Koch 
für die grosszügige Unterstützung 
und erklärte mit einigen Beispie-
len, wie schwierig der Alltag mit 
Demenzkranken zu bewältigen ist. 
Pfarreileiter Roland Bucher liess 
zu Beginn des Gottesdienstes im 
Möösli jedem Teilnehmer einen 
roten Faden verteilen und schlug 
damit eine sinnvolle Brücke zur 
Stiftung «Der rote Faden». 

Nach dem feierlichen Gottes-
dienst servierten einsatzfreudige 

Mitglieder der FMG feine Pasta mit 
würzigen Saucen. Die diesjährigen 
Firmlinge halfen beim Schöpfen 
und Abräumen, und es gab viel Ar-

beit, denn die gluschtigen Teigwa-
ren schmeckten den zahlreichen 
Besuchern so gut, dass manch ei-
ner eine zweite Portion verlangte.

Auch Kinder wünschten eine grosse Portion.	 Bild pd

Gesucht per sofort oder
nach Vereinbarung

Body-Toning / FitGym
Instruktor/in

Donnerstag 18.45 bis 19.45 Uhr
in Dierikon (ausser Schulferien)

Für weitere Auskünfte:
Tel. 041 450 15 39

www.svkt-dierikon.ch 08
48

38
Wir suchen ein/e

Kinderturnleiter/in
– für eine Lektion pro Woche
– Kinder im Alter von 5-8 Jahren
– Ausbildung wird bezahlt

Mehr Infos unter 041 450 15 39
www.svkt-dierikon.ch

08
48
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	 Für flache Inserate:	 inserate@rontaler.ch	 041 440 50 19

...e chli nöcher
bi de Lüüt!
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S’Gwärb Bueri-Perle ist aktiver denn je

Goldregenpfeifer als Vorbild genommen
Markus Scheidegger, Präsident 
des Gewerbevereins Buchrain-
Perlen («s’Gwärb Bueri-Perle») 
schliesst seinem Jahresbericht 
immer eine aussergewöhnliche 
Rede an. So war es auch an der 
26. Generalversammlung des Ge-
werbevereins im Hotel-Restau-
rant zur Trotte in Buchrain. 

cs. Markus Scheidegger stellte die 
Frage in den Raum: «Kennt Ihr 
den Goldregenpfeifer?» Vermut-
lich hätte der grösste Teil der an-
wesenden Gewerbler «Nein» sagen 
müssen. Scheidegger erklärte: «Der 
Goldregenpfeifer ist ein kleiner Vo-
gel, dessen Brutgebiet sich von Ost-
kanada bis Nordsibirien erstreckt 
und in Weisteuropa überwintert. 
Dieser Vogel vollbringt unglaubli-
che Leistungen.» An dieser Stelle 
seien seine weiteren Worte kurz 
resümiert: Der Goldregenpfeifer 
legt jährlich einen Weg von 4000 
Kilometer an einem Stück und 
mit einer Geschwindigkeit von 
45 km/h zurück. Dabei ist er 90 
Stunden in der Luft. Nach wissen-
schaftlichen Berechnungen könnte 
dieser Vogel nur 18 Stunden lang 
ohne Unterbruch fliegen. Er nutzt 
aber die Teamarbeit genauer, im 
Formationsflug die Strömung der 
Flügelschläge der anderen aus und 
spart so Energie. Was hat das nun 
aber mit einem Gewerbeverein zu 
tun? Scheidegger führte aus: «Auch 
wir können nur gemeinsam zum 
nachhaltigen Höhenflug ansetzen. 
Dazu müssen wir unsere Kräfte 
besser bündeln, denn kontrollierte 
Energie, die gezielt eingesetzt wird, 
bringt optimale Ergebnisse. Diese 

wiederum dienen der Gesamtfor-
mation des KMU-Gewerbes.»

Grosse Beteiligung
Mehr als ein Drittel der rund 

90 Mitglieder des Gewerbevereins 
Buchrain-Perlen beteiligte sich an 
diversen Aktivitäten im vergange-
nen Jahr. Erfreulicher noch fiel die 
Aktion Weihnachtsbeleuchtung 
aus. 44 Gewerbetreibende spon-
serten 36 Laternen der Gemein-
de Buchrain. Zwei Laternen sind 
noch übrig geblieben und warten 
geduldig im Lager auf Sponsoren. 
«Wir werden das alljährliche neue 
Gestalten der Laternen zusammen 
mit den Schulen weiterführen und 
diesen weihnächtlichen Anlass als 
Werbung für den Gewerbeverein 
aufbauen», verkündete Markus 
Scheidegger. 

Auftritt mit neuem Logo
Die Gewerbevereine Ebikon 

und Umgebung wie auch jene des 
unteren Rontals treten seit län-
gerem unter dem Logo «Gewerbe 
Rontal» auf. Diesem will sich nun 
auch «s’Gwärb Bueri-Perle» an-
schliessen und stellte ihren künf-
tigen Auftritt an der Generalver-
sammlung vor. Unter dem Logo 
Gewerbe-Rontal wird «kmu buch-
rain-perlen» in grüner Schrift plat-
ziert. Ebenfalls an der Generalver-
sammlung wurden alle bisherigen 
Vorstandsmitglieder mit dem be-
reits erwähnten Präsidenten, dem 
Vize-Präsidenten Rudolf Taeschler, 
dem Kassier Gilbert Giroud, der 
Aktuarin Rita Müller und dem Pro-
tokollführer Adrian Röösli für zwei 
weitere Jahre gewählt.

Markus Scheidegger hatte wieder eine aussergewöhnliche Rede parat.

Der neue Auftritt des Gewerbevereins Buchrain-Perlen auf Papier wurde
genau begutachtet.	 Bilder Claudia Surek 

Wiedergewählt in den 
Kantonsrat

www.cvp-adligenswil.ch

 DankHerzlichen

für Ihre St imme und Ihr Ver trauen
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8. Ordentliche Generalversammlung des Technopark Luzern im D4-Business-Center, Root 

Die Erfolgsgeschichte geht weiter
Vor rund 50 Mitgliedern und 
Start-ups eröffnete Vereinsprä-
sident Jean-Pierre Sormani am 
5. April die 8. Ordentliche Gene-
ralversammlung des Technopark 
Luzern. Der neue Geschäftsfüh-
rer Hansruedi Lingg gab sei-
ne zukünftigen Schwerpunkte 
bekannt. Als Gastreferent zum 
Thema Innovation in stark wach-
senden Märkten trat Kurt Haerri, 
Schindler Aufzüge AG, auf.

pd. «Die Schweizer Jungunter-
nehmerszene hat 2010 weiter an 
Schwung gewonnen», verkündet 
Hansruedi Lingg anlässlich der 
Generalversammlung des Tech-
nopark Luzern. Lingg, der am 1. 
Januar 2011 die Aufgabe des Ge-
schäftsführers von Charles Keusch 
übernommen hat, will sich «aktiv 
dafür einsetzen, dass die Erfolgs-
geschichte weitergeht». Mit rund 
40 Start-ups ist der Technopark 
Luzern der zweitgrösste Techno-
park der Schweiz. Gemeinsam mit 
den fünf weiteren Mitgliedern der 
Technopark-Allianz haben sich die 
Luzerner im April 2010 zu einem 
Verein zusammengeschlossen.

Klare Schwerpunkte im Coaching
2011 will die Geschäftsleitung 

das Coaching der Jungunterneh-
men weiter verbessern und den 
Technopark-Firmen bei der Ak-

quisition und konsequenten 
Kundenorientierung ver-
mehrt unter die Arme greifen. 
«Wir wollen den Fokus stärker 
auf Qualität legen», erklärt 
Hansruedi Lingg. Er will die 
Erfolgsrate der Technopark-
Unternehmen weiter verbes-
sern, indem er die Coaching-
Schwerpunkte auf folgende 
Empfehlungen setzt: mess-
baren Kundennutzen früh 
überprüfen, klares Business-
Modell herausschälen, Wert-
steigerung durch Reduktion 
der Risiken in der richtigen 
Reihenfolge, aktives Manage-
ment der Liquidität.

Zwei neue 			 
	 Vorstandsmitglieder

Zudem soll die Zusam-
menarbeit mit Hochschulen 
intensiviert werden. Dafür 
plädiert auch Prof. Dr. Xaver 
Büeler, Direktor der Hoch-
schule Luzern – Wirtschaft, 
der von der GV neu in den 
Vereinsvorstand gewählt 
wurde. Weiter haben die An-
wesenden Dr. Monika Krü-
si, Unternehmensberaterin MKP 
Consulting AG, zum Vorstandsmit-
glied ernannt. Sie hat umfassende 
Erfahrung in der Selektion, der 
Finanzierung, dem Coaching und 
der Leitung von Start-ups. Prof. 

Dr. Crispino Bergamaschi ist aus 
dem Vorstand ausgeschieden, weil 
er zum Direktionspräsidenten der 
Fachhochschule Nordwestschweiz 
gewählt worden ist. Zum Partner-
klub des Technoparks zählen neu 

26 Mitglieder, vorwiegend 
namhafte Zentralschweizer 
Unternehmen, die sich für 
den hiesigen Wirtschafts-
standort engagieren wollen.

Bedeutung der Innovation in 	
stark wachsenden Märkten

Den Anlass bereicherte das 
spannende Referat von Kurt 
Haerri, Managing Direc-
tor Top Range Division bei 
Schindler Aufzüge AG. Er 
unterstreicht die grosse Be-
deutung des Technoparks. 
Die ungeheure Dimension 
der Wirtschaftsförderung 
in China schildert er auf 
anschauliche Weise. So 
wurden im Suzhou Indus-
trial Park nahe Shanghai 
innerhalb von zwölf Jahren 
ungefähr 12 000 Firmen an-
gesiedelt. Bis 2015 werden 
die Chinesen jährlich über 
eine halbe Million Lifte pro 
Jahr in Betrieb nehmen. Ein 
Geschäft, bei dem Schind-
ler bereits heute kräftig 
mitmischt. «Solide Planung, 
rasche und konsequente 

Umsetzung» – gemäss Kurt Haer-
ri eines der Erfolgsrezepte Chinas. 
Ein solches Vorgehen dürfte auch 
den Jungunternehmern im Tech-
nopark Luzern zu weiteren Erfol-
gen verhelfen.

Der neue Geschäftsführer Hansruedi Lingg an der 
8. GV des Technopark Luzern: «Wir wollen die Er-
folgsrate der Technopark-Firmen weiter erhöhen.»

Samariterverein Root und Umgebung Root, Dierikon, Gisikon, Honau

11000. Blutspende in Root
Mein Leben – dein Blut, heisst 
ein neuer Werbeslogan des Blut-
spendedienstes. Ihr Blut gespen-
det und somit einen Beitrag zur 
Lebensrettung einer Person bei-
getragen haben in Root inzwi-
schen 11 000 Personen. Dank den 
mobilen Einsätzen des Blutspen-
dedienstes und der Mithilfe des 
Samaritervereins Root und Um-
gebung (Dierikon, Gisikon, Ho-
nau) konnte bei der Blutspende-
aktion am Dienstag 22. März 2011 
der 10 999. Spenderin: Beatrice 
Reichmuth aus Dietwil, 11 000. 
Spenderin: Theres Lussi aus Die-
rikon und 11 001. Spender: David 
Bründler aus Root, gratuliert wer-
den. Wir bedanken uns bei allen 

Spendern/innen ganz herzlich 
für ihre Bereitschaft, 450 ml Ih-
res Blutes zu spenden für einen 
Menschen, der dringend darauf 
angewiesen ist. Der Blutspende-
dienst und der Samariterverein 
Root und Umgebung freuen sich 
sehr, wenn an der nächsten Blut-
spendeaktion vom Dienstag 15. 
November zwischen 17 und 20 
Uhr im Pfarreiheim Root wieder 
viele Spender/innen erscheinen 
werden. Ganz speziell Neuspen-
der/innen sind jederzeit herzlich 
willkommen. Sie müssen lediglich 
mindestens 18 Jahre alt sein, 50 
Kilo oder mehr wiegen und sich 
gesund fühlen und schon eignen 
Sie sich als Blutspender/in.

v.l.: Josy Bühler, Präsidentin Samariterverein Root und Umgebung, Beatrice
Reichmuth, Theres Lussi und David Bründler.	 Bild pd



	 Einwohnergemeinde	Dierikon

Auf Beginn des Schuljahres 2011/2012 wird Dierikon schulergän-
zende Tagesstrukturen anbieten. In unserem Schulhort sollen 
künftig Kindergartenkinder und Primarschüler/innen während 
der unterrichtsfreien Zeit betreut und gefördert werden. Deshalb 
suchen wir auf Juli/August 2011 eine/einen 

	 	 Leiter/in	Tagesstrukturen
	 	 ca.	60%
Hauptaufgaben
Sie setzen unser Betriebskonzept um und entwickeln es weiter. 
Dazu organisieren und planen Sie die schul- und familienergän-
zenden Tagesstrukturen ab Beginn des Schuljahres 2011/2012. 
Sie betreuen die Kindergruppe, leiten das Team und sind zu-
ständig für den Kontakt zu Eltern, Lehrpersonen, Hauswart und 
weiteren Stellen. Ausserdem obliegt Ihnen die Sicherstellung 
eines qualitativ guten Betreuungsangebotes.

Anforderungen
Sie sind eine aufgestellte Persönlichkeit, die Freude an der Arbeit 
mit Kindern hat. Wir erwarten Erfahrung in der Kinderbetreuung
und Führungsaufgaben mit entsprechenden Diplomen. Ihr aktives
Handeln und Ihre Kommunikationsfähigkeit ermöglichen eine 
reibungslose Zusammenarbeit mit allen betroffenen Stellen und 
Ansprechpersonen. Sie sind flexibel und können kurzfristig auf 
verändernde Situationen im Alltag reagieren.

Wir	bieten
Die Mitgestaltung des neuen Angebotes der Schule Dierikon
ist eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit. Sie
profitieren von zeitgemässen Anstellungsbedingungen und 
einer engagierten Schulpflege, die Sie jederzeit in Ihrer Tätig-
keit unterstützen wird.
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktnahme. Für weitere Auskünfte 
steht Ihnen Herr Hans Huwiler, Schulverwalter, Tel. 041 455 76 35, 
gerne zur Verfügung.

Ihre vollständige schriftliche Bewerbung (kein E-Mail) mit Foto 
und den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis spätestens 
Ende Mai 2011 an die Einwohnergemeinde Dierikon,
Schulverwaltung, Hans Huwiler, Rigistrasse 15, 6036 Dierikon. 08

48
33

Erstvermietung per 1. Mai 2011 in Inwil

TOP MODERNE, NEUE
4.5-ZIMMERWOHNUNGEN
125 m2, gebaut nach Minergie, grosse + helle 
Fensterfronten, Eichenparkett, Bad/WC und 
sep. Dusche/WC, offene Küche mit Glaskera-
mikherd, Geschirrspüler und Granitabdeckung, 
Bodenheizung mit Einzelraumregulierung, 
teils elektrische Storen, Waschmaschine + 
Tumbler in der Wohnung, Abstellraum, Balkon 
9 m2,  Attika-Wohnungen mit 62 m2 Terrasse. 

Einstellhallenplatz kann für CHF 125.- und Ba-
stelraum ab CHF 210.- dazugemietet werden.

Mietzins ab CHF 1‘870.-
zuzüglich Nebenkosten von CHF 220.-

selina meiertel 041 249 21 36
www.marbetimmobilien.ch
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Stellen / Immobilien / Marktplatz

Amarok bedeutet bei den Inuit Wolf. Genauso stark und 

robust ist auch der neue Pickup von Volkswagen. Selbst mit

der optionalen Anhängelast von 3,5 t* kann er 12% Steigung

problemlos bewältigen. Zudem setzt er mit seinem hoch-

wertigen Innenraum und seinem Fahrverhalten in Sachen

Komfort und Dynamik neue Massstäbe.

Der neue Amarok. The first German engineered pickup.

Der Wolf unter den Pickups.
Der neue Amarok mit bis zu 
3,5 t Anhängelast.

Amarok 2,0 TDI, 122 PS, Preis exkl. MwSt.
Das abgebildete Fahrzeug enthält
Sonderausstattung gegen Mehrpreis.
*Schweizer Aufbau-Lösung

AMAG RETAIL Ebikon
Luzernerstrasse 17, 6030 Ebikon
Tel. 041 444 44 00, Fax 041 444 44 05
www.ebikon.amag.ch

Schon ab 

Fr. 33’160.–33’160

VW Amarok Der Wolf 3.5 t 4sp 4c d.qxp  12.04.2011  15:43  Page 1

084849

Zu verkaufen:
– Mitsubishi L300, Kastenwagen 

mit Aluminiumausstattung und 
Anhänger-Kupplung

– Adria Stützen, Sambügel, 
Raschallschienen

– Tischfräsen, Steinfräsen,
 Plattenvibratoren, 60 – 350 kg
– Kleinbagger, 1 – 7 Tonnen
– Dumper 1,5 m3, mit Rundkipper
– Motorkarrette, mit Allrad-

antrieb, 250 kg, Nutzlast, ideal
 für Forst, Garten und Hof
– diverse Spitzmaschinen
– Trimmer, Rasenmäher
– Hubstapler, bis 2,5 Tonnen
– Holzcontainer, ca. 6 x 2,3 m 
– schöne Natursteine
 für Steingärten
usw, usw, usw, usw, usw, usw….
Natel 079 641 42 42, bis 20 Uhr

08
48
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Mehr Lohn – weniger Geld

er. Die schon fast vergessene Wirtschafts-
krise hat die Schweiz recht gut überstan-
den – heisst es. Auch die Staatskassen 
füllten sich unerwartet gut. Dabei wird 
fast übersehen, dass die Menschen in 
der Schweiz trotz etwas mehr Lohn über 
weniger Geld und damit Kaufkraft ver-
fügten, wie nun Zahlen für 2010 zeigen. 
Gemäss Bundesamt für Statistik (BFS) 
stieg der Nominallohnindex der Schweiz 
im Jahr 2010 durchschnittlich um 0,8 

Prozent gegenüber 2009. Dies entspricht 
der geringsten Zunahme seit 1999 und 
stellt einen Bruch zu den beiden Vorjah-
ren dar (2008: +2,0% und 2009: +2,1%).
Unter Einbezug der durchschnittlichen 
Jahresteuerung von 0,7 Prozent ergab 
sich bei den Reallöhnen eine sehr gerin-
ge Erhöhung um 0,1 Prozent. Dabei sind 
Durschnittswerte einmal mehr nur die 
halbe Wahrheit. So verzeichneten die 
Textilindustrie (+0,2%) und der Handel 
mit Automobilen (+0,3%) das geringste 
Lohnwachstum. Abgesehen von höheren 
Steuern, Gebühren, Mieten und Versiche-
rungsprämien heisst dies vor allem, dass 
viele Menschen in der Schweiz zwar et-
was mehr Lohn erhielten, schliesslich 
aber weniger Geld «im Sack» hatten. 
Unsere Kaufkraft in Konsum und Bin-
nenwirtschaft war aber die Hauptstütze 
zur Krisenbewältigung. Das heisst eben: 
«Ohni Stütz da gaht nüt meh!»

Statistisch gesehen
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Tennisclub Rontal Dierikon
hi. Am 25. März 2011 fand in Dierikon die jährliche Generalversammlung des 
Tennisclub Rontal statt. Die vakante Stelle in der Juniorenabteilung konnte mit zwei 
engagierten Clubmitgliedern besetzt werden. Joy Kamer und Michèle Lipp wurden 
als Junioren-Obfrauen gewählt. Sie kennen die Anliegen der jungen Spieler bestens, 
waren sie selber doch vor nicht allzu langer Zeit noch Juniorinnen. 
Der TC Rontal bietet seit dieser Saison seinen Mitgliedern zusätzlich zu den offiziellen 
vier Freitags-Spielabenden an den übrigen Freitagen ab 18 Uhr offene Spielabende 
an. Jedermann/Jedefrau des Clubs ist an diesen Spieltreffs willkommen und findet 
Gelegenheit, mit neuen und «alten» Partnern zu spielen. Das Sommerclub-Angebot für 
Familien mit einem Kind Fr. 700.–, mit zwei Kindern Fr. 720.– (das dritte Kind und wei-
tere gratis) ist sehr attraktiv. Eintrittsgesuchsformulare können im Sportpark Rontal 
in Dierikon oder auf unserer Homepage (www.tc-rontal.ch) bezogen werden, wo auch 
sämtliche Anlässe ausgeschrieben sind.
Offiziell wird die Sommertennis-Saison des TC Rontal Dierikon am Samstag, 30. April 
mit einem Plauschturnier und anschliessendem Apéro sowie Nachtessen eröffnet.

Schlechteste Mannschaft der Schweiz soll einen Motivationsschub erleben

Konietzka und Dickerhof sollen es richten
Die 3. Mannschaft des FC Ebi-
kon ist nicht gerade vom Erfolg 
verwöhnt und gilt gemäss Me-
dienberichten als schlechteste 
Mannschaft der Schweiz. Nun 
bekommen sie Unterstützung.

Seit fast zwei Jahren hat die 3. 
Mannschaft um Spielertrainer Ma-
rio Köhler kein Spiel mehr gewon-
nen. Letzte Saison setzte es in 18 
Spielen 18 Niederlagen ab, mit ei-
nem Torverhältnis von 19:97 Toren. 
Auch diese Saison steht man nach 
der Vorrunde mit neun Nieder-
lagen am Tabellenende.

Um die Durststrecke zu been-
den, hat sich das Team viel vorge-
nommen und fachmännische Un-

terstützung gefordert. Mit einem 
ersten Teilerfolg! Bei der Trainer-
suchaktion von Radio Sunshine 
boten zwei Fussballkenner ihre 
Hilfe an. Timo Konietzka (Fuss-
ball-Legende) und Urs Dicker-
hof (IFV-Präsident) werden die 3. 
Mannschaft am Heimspiel vom 16. 
April 2011 als Trainer und Assis-
tent betreuen. «Mit den Tips und 
Tricks dieser erfahrenen Fussbal-
ler können wir bestimmt gewin-
nen», meint der für kurze Zeit abge-
setzte Trainer Mario Köhler. Timo 
Konietzka wird bereits das auf 
Donnerstag angesetzte Abschluss-
training leiten. «So kann er sich ein 
Bild der Mannschaft machen und 
uns auf den Match einstimmen», 

erzählt Köhler weiter. 
Das Spiel vom 16. April 
2011 gegen den Weggiser 
SC beginnt um 20.00 Uhr 
auf dem Fussballplatz 
Risch in Ebikon. Es wird 
auf reichlich Unterstüt-
zung aus der Bevölke-
rung gezählt. So werden 
über 300 Matchbesucher 
erwartet. Auch die an-
schliessende Siegesfeier 
ist geplant. Im und um 
das Clubhaus gibt es ge-
nügend Verpflegungs-
stände sowie eine Drüü-
Bar, in der hoffentlich 
bis in die Nacht der erste 
Sieg nach gut 2 Jahren 
gefeiert werden kann.

Übrigens: Der letzte 
Sieg datiert vom 2. Mai 
2009. Damals gewann 
die 3. Mannschaft im 
Risch gegen den Luzer-
ner SC mit 10:0!

19.15 Uhr:

Gönner-Apéro
für alle mit HEiMSiEG-Button

20.00 Uhr: s‘Drüü - Weggiser SC

Special-Coaches
Timo Konietzka und Urs Dickerhof

Barbetrieb in der drüü-Bar
und Festbetrieb im Clubhaus

HEiM
S i E G

3. Mannschaft, 16. April 2011, Risch Ebikon

Nach 2 Jahren soll es endlich soweit sein!

Anita und Markus
Schumacher

s‘Drüü wird unterstützt von:

TV Inwil

Erfolg zum Saisonauftakt 
am Quer durch Zug

Der TV Inwil startete in Zug mit 
der Rekordteilnehmerzahl von 
18 Mannschaften für den neuen 
Sponsor Gärtnerei Schwitter.

 
Gleich beim ersten Rennen er-
lief sich der TV Inwil mit seinen 
U-16-Mädchen einen 2. Rang, nur 
37 Hundertstel hinter den Siege-
rinnen. Das spornte die übrigen 
17 Mannschaften an, ihr Bestes zu 
geben. Obwohl die jüngeren bis 
jüngsten unter den 211 teilneh-
menden Mannschaften beherzt 
kämpften, war ein weiterer Silber-
platz erst wieder der Gruppe Mixed 
mit ebenfalls hauchdünnem Ab-
stand gegönnt.

Den krönenden Abschluss des 
Anlasses bildete die Kategorie der 
Mittelstreckler. Der Kampf zwi-
schen dem LC Zürich und dem TV 
Inwil begeisterte von Beginn weg, 
obwohl neben dem Hochspringer 
Ming am Start, den Bobfahrern 
Suter und Näpflin auf Position vier 
und sechs nur drei gelernte Mittel-
streckler mitliefen, nämlich Simon 
Lustenberger, die Nachwuchshoff-
nung Fabian Kreienbühl und der 
Oldie Adrian Wüest. Trotzdem 
reichte es zu einem weiteren 2. 
Platz und das vor dem Sportclub 
Langnau, LC Zürich 2 und mit 30 
Sekunden Vorsprung vor dem LC 
Luzern!

Inwiler Nachwuchs in Front in der Altstadt von Zug. 	 Bild pd
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Tischtennisclub Dierikon-Ebikon

Camille-Chloé Linke wird 2-fache Schweizermeisterin
Das junge Ausnahmetalent 
des TTC Dierikon-Ebikon 
sorgt als U11-Spielerin mit 
zwei Schweizermeisterti-
teln in der älteren U13-Ka-
tegorie für einen Pauken-
schlag. 

pd. An den 50. Nachwuchs-
Schweizermeisterschaften 
in Genf zeigte Camille-Chloé 
Linke eine unglaubliche 
Leistung und hat damit ein 
klein wenig Tischtennis-Ge-
schichte geschrieben. «Ich 
hatte mir viel vorgenommen, 
auch wenn es bei den ‹Älte-
ren› schon starke Gegner gibt, 
aber dass ich auf den Punkt 
genau an diesem Tag mein 
bestes Tischtennis spielen 
würde, das konnte ich nur 
hoffen», kommentierte die 
neue U13-Schweizermeiste-
rin nach ihrem Finalsieg im 
Mädchen Einzel.

In ihrer Altersklasse 
ohne Konkurrenz in der Schweiz, 
hatte man sich früh entschieden, 
den Wettkampf in der höheren 
Altersklasse anzunehmen. «Mein 
Trainer Samir Mulabdic (Leis-
tungssportkoordinator und Nati-
onaltrainer des Schweizer Tisch-

tennisverbandes STTV) hat meine 
zwei Trainingspartner und mich 
einige Wochen lang speziell auf 
die Schweizermeisterschaft vorbe-
reitet. Schön, dass sich das harte 
Training ausgezahlt hat.» Den Titel 
im Mixed gewann Camille-Chloé 

– dies ging bei aller Freude über 
den prestigeträchtigeren Einzelti-
tel fast unter – zum 3. Mal in Serie. 
Kaum elf Jahre alt geworden, hat 
sie bereits vier Titel und sieben 
Medaillen an Schweizermeister-
schaften erkämpft.

Mit ihrem Mixed-
Partner Andrin Melliger 
vom TTC Bremgarten 
trainiert sie seit ihrem 
8. Lebensjahr täglich 
unter der Leitung von 
Samir Mulabdic mit 
dem Fernziel internati-
onaler Erfolge. So ruhen 
auch die grössten Hoff-
nungen des Schweizer 
Tischtennis u.a. auf 
diesen beiden Ausnah-
metalenten. Dass diese 
Hoffnungen durchaus 
berechtigt sind, zeigt 
Camilles Sieg gegen 
die holländische U13-
Meisterin Lisanne de 
Groot aus dem Land des 
aktuellen Damen-Euro-
pameisters im Rahmen 
der SAFIR Open im Fe-
bruar im schwedischen 

Örebro. 
Als aktuell 150. der 

Europarangliste bei den 
noch älteren U15-Mädchen ist sie 
bereits auf dem Sprung zu höheren 
Zielen. Der TTC Dierikon-Ebikon 
freut sich, Camilles Weg unterstüt-
zen und begleiten zu dürfen und ist 
stolz, eine Schweizermeisterin in 
seinen Reihen zu wissen.

Die erst 11-jährige Camille Linke gewinnt zweimal U13 Gold an den Schweizermeisterschaften
in Genf. Dies gelang erstmals einem Schweizer TT-Sportler. 	 Bild pd

FC Perlen-Buchrain I – FC Schattdorf I 0:1 (0:0)

Niederlage bei 6-Punkte-Spiel
In einer bis zur letzten Sekunde 
sehr spannenden 2.-Liga-Partie 
hatten die Urner das Schlachten-
glück auf ihrer Seite und gewan-
nen das Spiel mit 0:1-Toren.

pd. Die Rontaler, welche erstmals 
mit ihrem neuen Trainer Victor Vr-
hovac antraten, starteten mit Elan 
und Einsatz in diese sehr wich-
tige Partie. So war es auch nicht 
verwunderlich, dass das Spiel-
geschehen mehrheitlich in der 
Gäste-Spielhälfte stattfand. Die 
Einheimischen waren vor allem 
spielerisch die bessere Mannschaft 
und mit etwas mehr Glück bei der 
Auswertung der Torchancen wäre 
eine Führung mehr als verdient ge-
wesen. Erst ab der 30. Minute wur-
den die Gäste gefährlicher und so 
musste Perlen-Hüter Müller 2x in 
extremis für die Hintermannschaft 
abwehren, damit es beim torlosen 
Remis zur Pause blieb.

Auch nach dem Pausentee waren 
vorerst die Einheimischen die auf 
das Führungstor drückten, ohne 
schlussendlich belohnt zu werden. 
In der 68. Minute der schlussend-
lich entscheidende Treffer für die 
Urner. Ein gut getimter Freistoss 
wurde nach einer Unaufmerksam-
keit der Perler Hintermannschaft 
zur 1-Tore-Führung ausgenützt. 
Leider konnte die Heim-Elf trotz 
einigen hervorragenden Skore-
Möglichkeiten den Ausgleich nicht 
mehr erreichen und verlor unver-
dient mit 0:1 Toren gegen ein vor 
allem kämpferisch gut spielendes 
Schattdorf. 

Am kommenden Samstag tritt 
man gegen den FC Malters an. Man 
kann nur hoffen, dass die Mann-
schaft mit dem gleichen Elan an-
tritt und vielleicht auch noch das 
nötige Quentchen Glück mitbe-
kommt, damit die ersten Punkte 
der Rückrunde von den hoffentlich 

zahlreichen Perlen-Anhängern be-
jubelt werden könnten.

FC Perlen-Buchrain: Müller; 
Stadelmann, Hecht, Zemp, Torlic 
(ab 72. Shala), Budmiger, Shabani, 
Ricci (ab 67. Achermann) Lika, M. 
Steiner, S. Steiner. Ohne Sabotic, 
Reinert und Schacher (alle verletzt).

Spielanzeige
Fussball 2. Liga

Samstag, den 16. April, 17 Uhr
Sportplatz Oberei, Malters

FC Malters I – 			
FC Perlen-Buchrain I

FC Perlen-Buchrain

Gesucht

Leiterinnen für das 
Kinderturnen

Das Kinderturnen ist ein weiterer 
Schritt in die Selbstständigkeit des 
Kindes. Knaben und Mädchen lernen 

– ohne Mutter – sich in grösseren Grup-
pen zu bewegen und einzuordnen. Die 
beiden Kinderturn-Gruppen, die dem 
Frauenturnverein Ebikon angegliedert 
sind, trainieren mit Begeisterung jeden 
Donnerstag in der Feldmatt-Turnhalle 
Ebikon ab 15.45 Uhr. Damit auch
weiterhin diese Angebote aufrecht
erhalten werden können, werden 
weitere Leiterinnen gesucht. 

Interessierte Personen (Mütter, Väter, 
Lehrlinge), die Freude am Umgang 
mit 5- bis 7-jährigen Kindern haben, 
melden sich bitte bei der Präsidentin 
Ursula Hunkeler, Tel. 041 440 36 45 
oder Tel. 041 445 34 30.

Allfällige Ausbildungskosten werden 
übernommen.
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Spielanzeigen
3. Liga Spitzen-Spiel
Samstag, 16. April, 18 Uhr,
Sportplatz Risch

FC Ebikon – FC Littau
Anschließend:
s‘Drüü 5. Liga – Weggiser SC, 20 Uhr 
mit anschliessenden Festbetrieb.
Mit Trainer- und Spielerlegende Timo 
Konietzka und IFV-Präsident Urs Dicker-
hof als Betreuer.

Weitere Spiele Sportplatz Risch:
Freitag, 15. April
Veteranen – Sarnen, 19.30 Uhr
Samstag 16. April
Jun Ed – Küssnacht, 10 Uhr
Jun Ef – Emmen, 10 Uhr
Jun Dc – Eschenbach, 11 Uhr
Jun Ea – Entlebuch, 13 Uhr
Jun Da – Nebikon, 13 Uhr
Jun C – Schwyz, 13 Uhr
Sonntag, 17. April
Jun F-Turnier, 9.30 – 13 Uhr
Jun A – Hitzkirch, 14 Uhr
Montag, 18. April
Jun C – Alpnach, 19 Uhr
Mittwoch, 20. April
Jun Db – Hergiswil, 18.30 Uhr
Jun Eb – Perlen/Buchrain, 18 Uhr
Donnerstag, 21. April
CUP ¼-Final:
Veteranen – FC Horw, 19.30 Uhr
 
Team Rontal – Spiele
Sonntag, 17. April
Team Sempachersee – Team Rontal A, 
14 Uhr
Schötz / Willisau – Team Rontal B, 14 Uhr
Team Rontal C – Schötz /Willisau,
14 Uhr, in Buchrain

FC Ebikon

Der Start in die Rückrunde ist 
gelungen. Nach dem Sieg gegen 
ein Spitzenteam am letzten Wo-
chenende konnte sich der FC Ebi-
kon einen weiteren Sieg auf den 
Rückrunden-Spielplan notieren. 
Der märchenhafte Spielstand 
aus Sicht der Gastgeber schreit 
nach einer Geschichte. 

pd. Es war einmal ein schöner 
Frühlingstag im April. Da fan-
den sich zwei ballsportbegeisterte 
Gruppierungen zu einem Plausch 
auf einer immergrünen Wiese in 
Ebikon. Es vergingen nur wenige 
ruhige Sekunden bis sich der ewig 
einsatzbereite Brunner als böser 
Wolf zu erkennen gab und das run-
de Leder nach einem Fauxpas der 
Gegner krallte und mit viel Lust am 
Toreschiessen zur Führung über 
die Linie schob. Die Genugtuung 
auf der Seite des gastgebenden 
Ensembles war gross. Die Zeit ver-
ging, ohne dass die zu Beginn sehr 
wachsamen Ebikoner weitere Mög-
lichkeiten zum Torerfolg nutzen 
konnten. Nur für geringe Minuten 
gelang es den Gästen mit präzisen 
scharfen Zuspielen, die heimische 
Abwehr zu verunsichern. Der un-
gebrochene Siegeswillen und die 
Spielfreude an diesem wunder-
prächtigen Frühlingstag zeigte sich 
in Gestalt von Hänsel Molitierno 
und Gretel Avramovic erst eine 
Vielzahl an Minuten nach dem 

Startschuss. Mit einem donnerge-
waltigen Schuss verbuchte Marko 
Avramovic die zweite ergebnisver-
bessernde Aktion des Spiels, nach 
dem der allzeit torhungrige Moli-
tierno das Spielgerät mustergültig 
zu Avramovic spielte. Kurz vor dem 
grellen Pfiff zum Pausentrunk liess 
sich der ebenerst erwähnte Moli-
tierno nicht um den persönlichen 
Torerfolg bringen und spazierte 
in seiner lockeren Art und Weise 
durch die haarsträubend agierende 
gegnerische Defensive. 

Als die 22 fussballverrückten 
Mannen wieder auf den kurz-
fristig gesperrten Rasen kehrten, 
war an der Körperhaltung der 
Schwarzgelben bereits Konsterna-
tion abzulesen. Kampf- und mutlos 
überliessen die etwas gehemmten 
Emmenbrückler der einheimischen 
Mannschaft den Spielraum. Das 
mässig spannende Kräftemessen 
der dritten Liga brachte keine Hel-
den hervor, die spärlichen Akzente 
wurden erst gegen Ende oder gar 
eher nach der normal genormten 
Fussballspielzeit gesetzt. Es waren 
wiederum zwei andere erfolgrei-
che Akteure auf Seiten des aufstre-
benden Rontal-Teams. Der eigent-
liche Torverhinderer Leuthard mit 
der roten Kappe erzielte mit einem 
gekonnt getretenen Schuss aus Elf-
meter ohne Gegenwehr den vierten 
Vollerfolg. Den abschliessenden 
Schlusspunkt erzielte zum Schluss 

per Schuss der lauf- und dribbel-
starke, gestiefelte Captain des FCE 
an diesem denkwürdigen Samstag-
nachmittag. 

Wenn der Schiri nicht abgepfif-
fen hätte, dann würden noch jetzt 
viele Spieler dem Leder nachjagen, 
auf dem Platz rumtaumeln und ohne 
viel Anstrengung sich dem schönen 
Wetter hingeben. Die Moral von der 
Geschichte: Die Gastgeber zeigten 
ihr Sonntags-Gesicht und in Ebikon 
gewinnen Gäste nicht!

FC Ebikon: Leuthard; Simon 
Hafen, Emmenegger, Paloka, Nico-
las Hafen; Brunner (81. Ruffieux), 
Sulejmani, Pfyffer (79. Schmidli), 
Michael Thürig; Marko Avramovic 
(66. Meyer), Molitierno. Bemerkun-
gen: Ebikon ohne Milos Avramovic, 
Hugentobler, Cerza (verletzt), Im-
hof (gesperrt), Iampietro, Mahler 
(Ausland).

FC Ebikon – FC Emmenbrücke II 5:3 (3:0)

Müheloser Heimsieg

SK Root – FC Sins 0:0

Sechs Hochprozentige reichten nicht
ds. Die Rooter zeigten sich gegen-
über dem debakulösen 3:5 in Stein-
hausen und dem unglücklichen 0:3 
im Cup gegen Brunnen deutlich 
verbessert. Dennoch war die erste 
Halbzeit Fussball zum Abgewöh-
nen. Daran schuld waren vor allem 
die Aargauer, die sich weigerten, 
am Spiel teilzunehmen und immer 
wieder mit Befreiungsschlägen 
operierten. Die Rooter hatten kurz 
vor dem Pausenpfiff zwei gute Mög-
lichkeiten zur Führung, doch zu-
erst scheiterte Pascal Steffen allein 
vor dem Goalie, dann traf Simon 
Stocker per Kopf nur die Latte. Der 

zweite Durchgang war dann um 
Längen attraktiver. In der 53. Mi-
nute kam Sins zu seiner einzigen 
Torchance. Diese hatte es aber in 
sich: Root-Verteidiger Marco Has-
ler rettete zweimal auf der Linie für 
seinen geschlagenen Goalie Chris-
tian Haas. Im Gegenzug gabs auch 
für Root eine Riesenchance. Nino 
Henseler bediente auf der Fünfer-
linie Michael Nick, der unbedrängt 
an Goalie Peterhans scheiterte. Nur 
zwei Minuten später die gleiche 
Konstellation: Henseler auf Nick, 
der diesmal aus kürzester Distanz 
ein Verteidiger-Bein anschoss. 
Wieder zwei Zeigerumdrehungen 
später konnte Mladen Milojicic eine 
Stocker-Flanke am hinteren Pfos-

ten nicht über die Linie drücken. 
In der 65. Minute flankte Simon 
Barmettler auf Steffen, der seinen 
guten Kopfball vom FCS-Keeper 
mirakulös abgewehrt sah. Das Du-
ell Root – Peterhans endete letztlich 
torlos. Bis auf das kollektive Versa-
gen vor dem gegnerischen Tor ist 
den Rootern eigentlich nichts vor-
zuwerfen. Am nächsten Sonntag 
wird die Meierhans-Elf bei Goldau 
II (14.00 Uhr) versuchen, den an 
Menzingen verlorenen Leader-
thron zurückzuerobern.

Root: Haas; Bühler (17. Bar-
mettler), Bättig, Hasler, Fauguel 
(89. Müller); Henseler, Milojicic, 
M. Schenk, Stocker; J. Schenk (46. 
Nick), Steffen.

Spielanzeigen
Freitag, 15. April
FC Adligenswil – Senioren, 20.30 Uhr
Samstag, 16. April
Jun. F1 – FC Altdorf F2, 10 Uhr
Jun. F2 – FC Altdorf F1, 10 Uhr
Jun. Eb – FC Ibach b, 12.30 Uhr
Jun. Db – SC Steinhausen b, 13 Uhr
Jun. Ed – Zug 94 d, 14 Uhr
Jun. C – Luzerner SC, 16 Uhr
SK Root II – FC Littau, 18 Uhr
FC Perlen-Buchrain d – Jun. Ec, 12.30 Uhr
FC Muotathal a – Jun. Da, 14.35 Uhr
FC Altdorf a – Jun. Ea, 15 Uhr
Sonntag, 17. April
Hildisrieder SV – Jun. B, 14 Uhr

SC Goldau II – SK Root I
, 14 Uhr

Team Sempachersee – Team Rontal Jun. A,
14 Uhr
Sonntag, 17. April
SG Willisau/Schötz – Team Rontal Jun. B,
14 Uhr
Team Rontal Jun. C – SG Willisau/Schötz,
14 Uhr

SK Root

Nur der «Rontaler»
erreicht alle Haushaltungen 

des Rontals...
... mit der Schweizerischen 

Post!
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20. Seniorenturnen in Perlen
 	 TH Hinter-Leisibach, 14 – 15 Uhr
20. Seniorenturnen in Buchrain
 	 TH Dorf, 14 – 15 und 15 – 16 Uhr
20.	Bueri aktiv 60 plus Pètanque
 	 14 Uhr, öffentlicher Kiesplatz, Unter-

dorfweg, Leitung: Toni Walthert,
 	 Tel. 041 440 16 75
21. Jassen für Jedermann
 	 Rest. Adler, ab 14 Uhr

DIERIKON

14.	SVKT Dierikon FitGym für Jeder-
mann/frau, Fr. 5.– pro Lektion, offen 
auch für Nichtmitglieder, TH Dierikon, 
18.45 – 19.45 Uhr

15.	Tischtennisclub Dierikon-Ebikon
 	 Badminton-Plauschturnier, TH, 18.30 Uhr
16.	Pfarrei Root Gottesdienst Palm-

sonntag, Palmenverkauf Pfadi Root, 
Kirche Dierikon, 17.30 Uhr

17.	Pfarrei Root Gottesdienst Palm-
sonntag, Palmenverkauf Pfadi Root, 
Pfarrkirche Root, 10 Uhr

18.	Senioren Aktiv Walking, Treffpunkt 
vor dem Gemeindehaus, 8.30 Uhr

18.	Senioren Aktiv Jassen, grosser
 	 Vereinsraum, 13.30 Uhr
20.	Senioren Aktiv Turnen,
 	 TH, 13.30 Uhr
21.	SVKT Dierikon FitGym für Jeder-

mann/frau, Fr. 5.– pro Lektion, offen 
auch für Nichtmitglieder, TH Dierikon, 
18.45 – 19.45 Uhr

21.	Pfarrei Root Gottesdienst Hoher 
Donnerstag, Nachtwache, Pfarrkirche 
Root, 19 Uhr

23.	Kirchenchor Root Musikalische
 	 Gestaltung des Gottesdienstes

EBIKON

14.	Gruppe Junger Eltern Bärliland, 
Treffpunkt für Eltern mit Kindern bis ca. 
5 Jahren, 14.30 – 17 Uhr, Pfarreiheim, 
Unkosten Fr. 5.– 

19.	Turnverein/Jugendriege 17.30 Uhr 
(Gruppe 1) und 18.30 Uhr (Gruppe 2), 
Aktivriege: 20 Uhr, Zentralschulhaus 

20.	Musikschule Ebikon Elternkonzert 
Keyboard mit SchülerInnen von René

 	 Simonpietri, Aula Wydenhof, 19 – 20 Uhr

BUCHRAIN

15.	Team Junger Eltern Kinderhort 
Zwärgehüsli für Kinder zwischen 2 – 5 
Jahre, 14.30 – 16.30 Uhr, Anmeldung: 
Tel. 078 834 36 05 bis Do, 18 Uhr, per 
SMS oder Fr, 9 – 10 Uhr, per Tel.

15.	theaterperlen «Baby wider Willen», 
20.15 Uhr, Gasthaus Die Perle, Perlen, 
Vorverkauf: www.theaterperlen.ch,

 	 Tel. 079 228 12 68
15. Mütter-/Väterberatung Alters-
 	 zentrum Tschann, 13.20 – 17 Uhr, An-

meldung: R. Neyer, Tel. 041 228 90 37
 	 oder info@muetterberatung-luzern.ch, 

tel. Anmeldung: Mo und Mi, 8 – 11.30, 
Di, Do und Fr, 8 – 9.30 Uhr

16.	theaterperlen «Baby wider Willen», 
20.15 Uhr, Gasthaus Die Perle, Perlen, 
Vorverkauf: www.theaterperlen.ch,

 	 Tel. 079 228 12 68
18.	Bueri aktiv 60 plus Gedächtnis-
 	 training/Vorlesen/Spielen, 14 – 16 Uhr, 

Alterszentrum Tschann, Leitung:
 	 Josy Troxler, Tel. 041 440 66 77
18.	Bueri aktiv 60 plus Walking/Nordic 

Walking, für Männer und Frauen ab 55, 
8.45 – 10.15 Uhr, Treffpunkt: kath.

 	 Kirche, Leitung: Monika Wolfer,
 	 Tel. 041 440 46 78, Hildegard Blassnig, 

Tel. 041 440 32 84
19.	Bueri aktiv 60 plus Wanderung
 	 Ruswil – Kapelle Flüss, Wanderzeit ca. 

3½ Std., +/- 350 m, Perlen ab 7.50 Uhr, 
Tschann ab 7.56 Uhr, Luzern Busbahn-
hof ab 8.33 Uhr, Anmeldung bis

 	 Fr, 15. April an Wanderleitung Walter 
Püntener, Tel. 041 440 45 71

19.	Team Junger Eltern Krabbelgruppe 
Zwärglitreff, 15 – 17 Uhr, Pfarreiheim, 
Auskunft: Bernadette Roos,

 	 Tel. 041 440 02 59

14.	Männerriege Senioren Ebikon
 	 Tageswanderung, Krienseregg-Eigental 
14.	Mädchenriege Ebikon Tanzgruppe 

Sweet Lemons (Hip-Hop) Anfänger,
 	 17 – 18 Uhr, TH Wydenhof 
14.	Frauenturnverein Ebikon Turnen, 

20 Uhr, Wydenhofschulhaus 
14.	Frauenturnverein Ebikon MUKI-

Turnen, TH Wydenhof, 10.10 – 10.55 Uhr 
14.	Ladegass-Jass Rest. Ladegass,
 	 mit zugelostem Partner, 14 Uhr
15.	Männerriege Ebikon Turnen,
 	 20.15 Uhr, TH Wydenhof 
15.	Schindler Pensionierten-
	 Vereinigung Senioren-Turnen,
 	 17 – 18 Uhr, Höflischulhaus 
16.	RMV Ebikon Velobörse, Schulhaus 

Höfli, Annahme: 8.30 – 10.30 Uhr,
 	 Verkauf: 11 – 13 Uhr
16.	Akkordeon-Orchester Ebikon
 	 Jahreskonzert, mit Unterstützung des 

Living People Chor, Pfarreiheim,
 	 20.15 Uhr, Türöffnung: 19.15 Uhr,
 	 Leitung: Hugo Felder 
16.	Ski Club Ebikon Skitour, Auskunft: 

Sébi Sturm, Tel. 041 440 08 72
18.	Turnverein Gym-Fit Gym-Fit,
 	 20.15 – 21.30 Uhr, TH Wydenhof. 
19.	Mütter- und Väterberatung
 	 9.30 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr, Fach-

stelle für Jugend und Familie, Dorf-
 	 strasse 21, Anmeldung: Nadine Felber, 

Tel. 041 442 01 82, Di + Mi, 8 – 9.30 Uhr
19.	Gemeinde Ebikon
 	 Orientierungsversammlung,
 	 19.30 Uhr, Aula Wydenhof. 
19.	Männerriege Senioren Ebikon
 	 Turnen, 20.15 Uhr, TH Wydenhof 
19.	Männerriege Ebikon Volleyball, 

20.15 Uhr, TH Wydenhof 
19.	Frauenturnverein Ebikon MUKI-

Turnen, TH Wydenhof, 9.15 – 10 Uhr 

Gebetstreffen
14. April, 19.30 Uhr in der Jakobuskirche. 
Wünschen Sie ein persönliches Gebet, 
sind Sie am Beten interessiert und ha-
ben Sie Freude am gemeinsamen Beten? 
Jedermann/frau ist herzlich eingeladen!
Win the game – Unihockey-
Plauschturnier
Samstag, 16. April 2011, 16 – 19 Uhr, 
Turnhalle Zentischulhaus, für Kinder 
und Jugendliche zwischen 8 – 18 Jahren. 
Unihockey spielen, Tricks und Kniffs 
lernen mit ehemaligem Natispieler. Zwi-
schen den Matchs spannende biblische 
Geschichten hören. Anmeldung bis 14. 
April an Philipp Aebi, aebi-mueller@
gmx.ch. Mitnehmen: Turnkleider, Turn-
schuhe, wenn vorhanden Unihockey-
stock, Trinkflasche. Zum Abschluss gibt 
es Hotdogs für alle!
Teenie-Club
Samstag, 16. April, 16 – 19 Uhr. Als 
Teenie-Club sind wir beim Unihockey-
Plauschturnier dabei, späterer mög-
licher Treffpunkt um 18.30 Uhr beim 
Zentischulhaus. Zudem nehmen wir am 
Sonntag, 17. April, 10 Uhr am Punkt-10-
Gottesdienst teil.
Punkt-10-Gottesdienst
Sonntag, 17. April, 10 Uhr, Jakobuskirche. 
Der etwas andere Gottesdienst für alle 
Generationen mit Kurzgeschichte und 
Brunch. Anschliessend Judovorführungen 
unter Mitwirkung des Judoclubs Ebikon. 
Mit modernen Liedern, Jugendchor und 
spannender Geschichtenpredigt. Für 
Beiträge an den Brunch (Zopf, Brot, Käse, 
Konfi etc). sind wir dankbar. Bitte bis 
13. April melden an unser Sekretariat 
sekretariat.ebikon@lu.ref.ch,
Tel. 041 440 60 43.
Sonntags-Kindertreff
17. April, 10 Uhr. Wir nehmen am Punkt-
10-Gottesdienst teil. Anschliessend 
Programm bis 13.30 Uhr für Kinder von 
5 – 10 Jahren. Mitbringen: Lunch und 
Hausschuhe.

Ref. Kirche Ebikon

Gemischter Chor Buchrain
Proben jeden Mittwoch,
20.15 – 21.45 Uhr,
Aula Schulhaus Buchrain

Bibliothek Buchrain
Bis Samstag, 16. April können Sie alle 
DVDs zum halben Preis ausleihen.

Turnverein Buchrain
Turnen für Jedermann
auch für Nichtmitglieder.
Fit in den Frühling.
Jeden Montag 19 – 20 Uhr
(ausser während den Schulferien)
Turnhalle Hinterleisibach

Läuferriege Ebikon
Hallentraining
Jugendliche ab 12 Jahren
Jeweils Montag, 18.30 – 20 Uhr
Turnhalle Wydenhof
(ausgenommen Schulferien)
Aerobic, «Offen für Alle!»
Jeweils Dienstag 19.15 – 20.15 Uhr
Turnhalle Feldmatt
(ausgenommen Schulferien)
Lauftraining LZ Lauftreff Ebikon
Jeweils Mittwoch 18.45 – 20.15 Uhr
Parkplatz Risch
(ausgenommen Feiertage)
Weitere Infos: www.lre.ch

Gottesdienst
Sonntag, 17. April, 10 Uhr, Konfirmation
mit Taufe und Abendmahl, im ref. 
Begegnungszentrum in Buchrain, mit 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 
und Pfarrer Carsten Görtzen.

Ref. Kirche Buchrain-Root



GISIKON

24.	Eiertütschen des Dorfvereins
 	 im Zentrum Mühlehof

INWIL

14. Freizeitgruppe Wanderung,
 	 Inwil-Budligen-St. Katrinen-Inwil
14. FMG Frauengottesdienst
15. Feldschützen 1. Obligatorisch
15. Samariterverein Nothilfekurs 1,
 	 19– 22 Uhr
16. Samariterverein Nothilfekurs 1,
 	 8 – 16 Uhr, Möösli
18. Mütter-/Väterberatung
Möösli

ROOT

14.	Frauenforum ab 13.30 Uhr, Jassen, 
Pfarreiheim

14.	Aktive Senioren Root-Gisikon-
Honau 14 Uhr, Kegeln,

 	 Rest. Winkelried
16.	Musikschule Root 18.15 Uhr,
 	 Jahreskonzert AO
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ADLIGENSWIL
15.	Musikschule Frühlingskonzert
 	 «Dornröschen», 19 Uhr, Saal, Zentrum 

Teufmatt.
16.	Musikschule Instrumentenberatung, 

9.30 – 12 Uhr, Zentrum Teufmatt
16.	Kulturkreis Adligenswil Hülle
 	 und Fülle (Architektur u. Kunst),
 	 14 – 16 Uhr, CSS Gebäude Luzern
16.	Kulturkreis 5 Minuten für 1 Buch, 

9.30 Uhr bis 10.30 Uhr, Bibliothek,
 	 Zentrum Teufmatt
18.	Männerriege Volleyball-Turnier,
 	 Turnhalle Dottenberg, 20 Uhr
19.	Musikschule Schülerkonzert
 	 «Schlagzeug», 19 Uhr, Raum
 	 Psychomotorik, Dorfschulhaus 2
19.	Frauenbund Farbige Stelen für
 	 Garten, 13.30 – 17.30 Uhr,
 	 Kloster Baldegg
20.	Musikschule Vortragsübung
 	 «Klavier», 19 Uhr, Musik 3,
 	 Dorfschulhaus 2

Buchrain. Ganz besonders herzliche 
Wünsche gehen an die Leisibach-
strasse 32, wo am 15. April Hugo 
Bohren auf bereichernde 90 Jahre 
zurückblicken kann. Das 91. Wiegenfest 
feiert am 18. April Philipp Herzog-Stübi, 
Haslirainring 9, Perlen. 
Ebikon. 93 Jahre: Verena Guyon-Laely, 
Riedmattstrasse 14, am 18. April. – 75 
Jahre: Anna Maria Fallegger-Portmann, 
Schmiedhof 9, 19. April; Helmut 
Göringer, Luzernerstrasse 11, am 
20. April. – 70 Jahre: Hugo Giger, 
Sonnhaldeweg 10, am 17. April; Herbert 
Dolejsky, Kaspar-Koppstrasse 119; Erich 
Linnemann, Schachenweidstrasse 42; 
Anna Näf-Muff, Schachenweid-
strasse 101, alle drei am 20. April.
Root. 92 Jahre: Alois Isaak, Ober-
feldstrasse 23, am 17. April. – 86 
Jahre: Ernst Zuber-Schirmer, Luzerner-
strasse 13, am 17. April. – 84 Jahre: 
Maria Villiger, Grabenweg 4, am 17. 
April; Hermine Arnold-Wicki, Karren 
(Udligenswil), am 18. April. – 83 Jahre: 
Fritz Brun-Furrer, Schulstrasse 13, am 
20. April. – 81 Jahre: Isabella Camassa, 
Werkstrasse 5c, am 19. April. 

Gratulationen
20.	jufa Ebikon «Wie sag ich es meinem 

Kind?» Infoabend über sinnliche Körper-
entwicklung bei Säuglingen, Klein-

 	 kindern und Kindern, 20 – 21.30 Uhr, 
Jugendhaus Phönix, Eintritt gratis

20.	Wehrverein Ebikon Trainings-
 	 schiessen, 17.30 – 19.30 Uhr,
 	 Schiessanlage Hüslenmoos, Emmen 
21.	Ladegass-Jass Rest. Ladegass, mit 

zugelostem Partner, 14 Uhr
21.	Gruppe Junger Eltern Bärliland, 

Treffpunkt für Eltern mit Kindern, bis 
ca. 5 Jahren, 14.30 – 17 Uhr, UG des 
Pfarreiheim. Unkosten Fr. 5.– 

21.	Männerriege Senioren Ebikon
 	 Morgenwanderung, 9 Uhr, PP Risch 
21.	Mädchenriege Ebikon Tanzgruppe 

Sweet Lemons (Hip-Hop) Anfänger,
 	 17 – 18 Uhr, TH Wydenhof 
21.	Frauenturnverein Ebikon Turnen, 

20 Uhr, Wydenhofschulhaus 
21.	Frauenturnverein Ebikon MUKI-

Turnen, TH Wydenhof, 10.10 – 10.55 Uhr 
22.	Schindler Pensionierten-
	 Vereinigung Senioren-Turnen,
 	 17 – 18 Uhr, Höflischulhaus 
23.	Ski Club Ebikon Skitour, Auskunft: 

Sébi Sturm, Tel. 041 440 08 72

Sanitär / Heizung
Reparaturservice
Eschenbach + Ebikon

Telefon 041 420 03 30 081180

Michaelskreuz  •  6037 Root  •  T  041 450 11 82  •  F  041 450 11 86 
info@gasthausmichaelskreuz.ch  •  www.gasthausmichaelskreuz.ch

Mai bis Oktober 7 Tage geöffnet • November bis April Sonntag Abend und Montag Ruhetag

Wir freuen uns Sie an den Osterfesttagen zu verwöhnen, mit

Spargelvariationen & frische Erdbeeren!
Auf Ihre Reservation freut sich Daniel Lüthold und sein Team.

Frühlingserwachen
auf dem Michel!

Neuer Kinderspielplatz und Terrassengestaltung!
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Aktuell:

08
48

47

Oster-
spezialitäten
• Stanser Gitzi
• Spargelvariationen
• Süsswasserfische

Bueri aktiv 60 plus

Neue Aktivitäten und Angebote
Das Leitungsteam von Bueri aktiv 60 plus kann präzis zum Frühjahresbeginn neue 
Angebote präsentieren für Menschen ab ca. 60 von Buchrain und Perlen.
• Neu ab Mai 2011 gibt es ein Wandern im Rontal – jeden Freitag. Manchen Menschen 
fehlt oft die Motivation, um alleine den Weg unter die Füsse zu nehmen. Wie wäre es, 
künftig gemeinsam und nicht einsam die Bewegung zu geniessen? Die freie Gruppe 
freut sich über Personen die kurze, eher flache Wanderungen in der näheren Umge-
bung lieben. Wir sprechen alle an, die ca. ein bis zwei Stunden wandern «verkraften». 
Wir treffen uns zum Start am Freitag, 6. Mai 13.30 Uhr, beim Tschannhof Buchrain, 
Hintereingang. Wer teilnehmen will, kommt und wandert mit.
• Neue Termine: Die Pétanque Gruppe ist begehrt und wird je nach Wetterverhältnis-
sen bis zum November jeden Mittwochnachmittag um 14 Uhr stattfinden. Auskunft 
bei Toni Walthert, Tel. 041 440 16 75.
• Neues Angebot: Kleine Hilfe und Beratung rund um PC und TV. Sichern von Daten 
und Fotos, Internet einrichten, Software installieren oder entfernen, PC neu laden, TV 
und Video einrichten. Kosten nach Absprache. Auskunft und Information Toni Walthert, 
Tel. 041 440 16 75. Weitere Termine erscheinen im Rontaler unter Buchrain.

4. Geku-Wettkampf in Rickenbach

Geräteturnen trifft Kunstturnen
Am 16. und 17. April 2011 findet bereits zum vierten Mal der Geku-Wettkampf statt. 
Dieser Anlass verbindet den international bekannten Sport «Kunstturnen» mit dem 
weniger bekannten, nationalen Breitensport «Geräteturnen». Erwartet werden an 
diesen zwei Tagen rund 450 junge Turnerinnen und Turner aus unserem Verbandsge-
biet. Das Organisationskomitee ist stolz darauf, für eine so grosse Turnerschar einen 
Wettkampf organisieren zu dürfen. Möglichst viele turnbegeisterte Fans dürfen sich 
auf zwei spannende Wettkampftage in Rickenbach freuen.

Kunstturner am Sonntag
Die beiden Wettkampftage sind dieses Jahr anders aufgeteilt: Am Samstag werden die 
Geräteturnerinnen den Wettkampf meistern. Am Sonntag zeigen dann die Geräte- und 
Kunstturner ihr Können.

Anzeigen

Ausstellung

Marlis Gabler
Bis Samstag, 23. April im Kultur Ebikon
bei Beso-Design, Chäppelimattstr. 5
Neue Acrylbilder
www.galerie-sueess.ch
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Spargel in Mascarpone 

1 kg Spargeln weiss, grün oder gemischt 
küchenfertig in Salzwasser mit etwas 
Zucker und Butter al dente köcheln, in 
Daumen-lange Stücke schneiden. In But-
ter Schalottenwürfelchen und Ringe von 
Frühlingszwiebeln andünsten, etwas 
Spargelbrühe dazugiessen, 200 g Mas-
carpone (oder 2 dl Crème fraîche) un-
terrühren, nachwürzen, evtl. mit etwas 
Zitronensaft und/oder abgeriebener Zi-
tronenschale vermengen und die Spargel-
stücke sorgfältig darunterheben, warm 
zu breiten Nudeln und mit Pfeffermühle 
servieren. Man kann die Spargeln auch 
mit der Sosse begossen kurz im Ofen 
gratinieren – zu Filets mignons oder 
Pouletschenkel-Steaks vom Grill – wenn
an gediegen dinieren will.	 Culinarius

Topf-Gucker

Ärztenotruf, Luzern: Telefon 041 211 14 14
(sofern der Hausarzt nicht erreicht werden kann).

Notfalldienst Anzeigen

Unvorsichtiger Umgang mit Raucherwaren führt zu Flächenbrand

Kleiner «Steppenbrand» in Root

Am Sonntag, 10. April 2011, kurz vor 17.30 Uhr, kam es auf der Unter-allmend in Root zu einem Flächenbrand. Die 
Ursache dürfte beim unvorsichtigen Umgang mit Raucherwaren liegen. Der Verursacher ist unbekannt. Personen 
kamen keine zu Schaden. Der Flächenbrand erreichte eine Grösse von ca. 20 x 100 Meter. Der entstandene Sach-
schaden kann noch nicht beziffert werden. Im Einsatz stand die Feuerwehr Root mit 25 Eingeteilten.	 Bild pd

Wir sind umgezogen!   Jetzt aktuell: Rasenmäher-Service
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22NEU bei uns

Oster- und Frühlingsausstellung
	 in	Root	Dorfheimweg	3	&	4
	 (direkt	hinter	dem	Rössli)

	 Samstag,	16.	April	2011
	 ab	10	Uhr	bis	17	Uhr

	 Sonntag,	17.	April	2011
	 ab	10	Uhr	bis	17	Uhr
	 -	 Lassen	Sie	mit	uns	Frühlings-
	 	 gefühle	aufkommen.
	 -	 Gratisdegustation	neuster	Frühlings-		
	 	 und	Sommerweine	am	Sonntag.
	 -	 Streichelzoo	und	Tipizelt	für	die	Kinder.

.

 Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Bluemeschöpfli	 casa	beffa	 Rootwy
Auftragsfloristik	 Geschenkatelier		 Vinothek	im	D4
Edith	Lussi	 Wohnen	Garten	Natur	 D4	Platz	5
Dorfheimweg 4 Dorfheimweg 3
6037 Root 6037 Root 6039 Root-Längenbold
076 436 22 18 079 373 31 37 079 228 78 30
 www.casabeffa.ch www.rootwy.ch
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S a n i t ä r • H e i z u n g
L ü f tu n g • B a u s p e n g l e re i
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